
Name: ________________________________ 
leicht □ □ □ □ □ schwer 

Datum: ________.__________._____________ 
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1. Sätze hören 

1.1 Hören Sie die Sätze und ergänzen Sie die Satzmelodie!  

 

Was soll ich mit denen machen, die Augentropfen brauchen?↑  

Diesen Bewohnern können Sie die Augentropfen einträufeln. ↓ 

 

 

Ich kann die Bewohner auch alleine wecken und anziehen.  
 
Oder was gehört noch zur Grundpflege? 

 

 

Das wusste ich nicht.  
 
Ich dachte, jemanden zu waschen, ist leicht und kann jeder. 

 

 

Nein, im Gegenteil.  
 
Es ist sehr schwer, jemanden, der körperlich eingeschränkt ist, zu 
pflegen. 

 

 

Es kommt auf die richtigen Handgriffe an und auf einen geschulten  
 
Blick. 

 

 

Das kann ich natürlich machen. 
 
Soll ich gleich die Betten neu beziehen? 

 

 

Bitte? 
 
Was soll ich mit den Augentropfen machen? 
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